
A R B E I T E N  U N D  W O H N E N

in Quinten, der Rivera  
der Ostschweiz...

Wir suchen 

Dich!  

ab 2024



Unsere Werte...
Unsere Vision steht für ein gutes Leben im Einklang mit der Natur dem 

Ort Quinten. Wir bauen auf Kooperation, gegenseitige Unterstützung und 

das Schliessen von Kreisläufen vor Ort. Arbeiten und Leben im Einklang 

mit Menschen und Natur ist uns wichtig. Stichworte wie «Nachhaltigkeit», 

«Bio», «Permakultur» haben einen festen Platz in unserem Zukunftsbild. 

Quinten als Ort für die Möglichkeiten für die Pilotierung neuer,  

zukunftsfähiger Modelle im Bereich Landwirtschaft und Tourismus.

Unser Angebot zeigen wir gerne am Infonachmittagen. 

Am Samstag, 22. Juli und Sonntag, 23. Juli 2023  

jeweils von 13:30 bis um 16:30 Uhr. Weitere Infos findest  

du unter Stiftung Quinten lebt www.quinten-lebt.ch. 

2 2 .  &  2 3 .  J U L I

Infonachmittage

Wir suchen...
motivierte Menschen, Paare, Familien, die mit landwirtschaftlichen 

Grundkenntnissen und/oder Lebensmittelwirtschaft mithelfen,  

bestehendes weiterzuentwickeln und daran interessiert sind,  

eine langfristige Existenz in Quinten aufzubauen. 

Wir bieten...
für Selbständigerwerbende Infrastruktur und bestehende Geschäfts- 

modelle an, zusammen mit Wohn- und Gewerberäumlichkeiten. 



Die Maulbeerplantage wurde im Jahre 2018 angelegt.  

500 Maulbeerbäume liefern jedes Jahr rund 2 Tonnen Blätter.  

Der Maulbeerbaum (morus alba), der ursprünglich aus Asien stammt, 

wird seit mehr als 5’000 Jahren als wertvolle Heil-, Nahrungs- und  

Futterpflanze genutzt. An den sonnigen Südhängen Quintens  

gedeihen die Maulbeerbäume mit ihren nährstoffreichen Blättern  

besonders gut, das mediterrane Klima gefällt ihnen hier sehr.  

Die Stiftung Quinten lebt betreibt in Quinten eine Plantage mit  

500 Maulbeerbäumen, die liebevoll handwerklich und komplett  

natürlich bewirtschaftet wird. Die Blätter mit der besten Qualität  

werden von Hand gepflückt und sorgfältig getrocknet bzw.  

schonend geröstet, um die wertvollen Inhaltsstoffe zu erhalten 

 und feine Tee-Sorten mit vollem Aroma zu produzieren.

Die Blätter werden nebst der Teeproduktion auch für die  

Fütterung der Seidenraupen verwendet, meist zwei Aufzuchten pro 

Jahr. Die Aufzuchten der Seidenraupen werden im Raupenhotel  

durchgeführt, die Verarbeitung der Blätter ebenfalls. 

In der Bewirtschaftung der Plantage liegt noch viel Potential.  

Ein Stichwort dazu ist die Kombination mit Permakultur: «Vielfalt  

anstelle Einfalt». Soll heissen, wir arbeiten dran die Maulbeerplantage 

nach den Prinzipien der Permakultur, um die Biodiversität  

zu fördern und die Plantage «fit für die Zukunft» zu machen.

Plantage 
Maulbeerblätter 
Bäumen



Tee Produktion
Die Quintner Maulbeerplantage, aus der unsere Maulbeer- 

blätter-Tees stammen, wird im Rahmen einer Neu-Konzeptionierung 

komplett natürlich bewirtschaftet, ohne synthetische Spritz-  

und Düngemittel – für natürlich gesunden Teegenuss. 

Erhältliche Tee-Sorten
DER KLASSIKER

SONNENGETROCKNETER MAULBEERBLÄTTERTEE

Der getrocknete Tee schmeckt mild und  

bekömmlich nach feinen Sommerkräutern. 

DER EXOTISCHE
GERÖSTETER MAULBEERBLÄTTERTEE

Der geröstete Tee besticht durch feine, zart rauchige,  

asiatisch anmutende Röstaromen und ist sehr schmackhaft.  

Er erinnert geschmacklich an grünen Tee und Oolong – ist aber  

ultra-lokal in Quinten angebaut, geröstet und verpackt. Damit  

spart er im Vergleich zu seinen «Geschmacks-Verwandten»  

eine Menge CO2 und unterstützt die regionale Wirtschaft.

DER HIPPE
MATCHA-STYLE PULVER

Das grüne «Matcha-Style»-Pulver ist besonders  

gesundheitsförderlich, da man es fein vermahlen zu sich  

nimmt, anstatt nur den Tee-Auszug zu trinken. Es kann gut  

in Getränke, wie z.B. Milch mit Honig, in aufgeschäumte  

Pflanzendrinks als «Maulbeerblatt-Latte» oder z.B. ins Müsli,  

die Salatsosse, Gebäck, Glace oder andere Speisen  

eingerührt genossen werden.



Das Raupenhotel ist ein Wohn- und Gewerbehaus, dass ab  

2024 ganzjährig gemietet werden kann. Die korrekte  

Bezeichnung ist Gräppli 814. Es bietet die Möglichkeit  

für Führungen, Bewirtschaftungen und Wohnen. Alles unter  

einem Dach und ist 10 Gehminuten von der Maulbeerplantage  

entfernt. Das Haus hat 7 Zimmer, 3 Nebenzimmer eine grosszügige  

Küche, ein Bad und mehrere Nebenräume. Der Ausbaustandart ist  

einfach aber sehr heimelig. Die grosse Terrasse bietet rund 30 Gästen 

einen herrlichen Ausblick auf das gesamte Südufer des Walensee.

Raupenhotel 
Gräppli 814



Quinten ist einer der sechs Ortsteile der Gemeinde Quarten im  

Kanton Sankt Gallen. Das Gemeindegebiet der in der Region  

Sarganserland am Walensee gelegenen Gemeinde umfasst die  

südlich des Walensees gelegenen Dörfer Quarten, Oberterzen,  

Unterterzen, Mols, Murg, das am Nordufer des Walensees gelegene 

Dorf Quinten und die Fraktionen Tannenbodenalp und Flums- 

Grossberg. Die ortsansässige Wirtschaft bietet über 800 Arbeitsplät-

ze in der Industrie und im Dienstleistungssektor, hier vor allem im 

Tourismus und in der Freizeitwirtschaft. Von den rund 2 800 Ein-

wohnern der Gemeinde Quarten leben rund 40 in Quinten, dass bis 

heute autofrei und nur zu Fuss oder per Schiff zu erreichen ist. Wer 

möchte nicht hier wohnen, wo Palmen, Wein und Feigen vor der 

Haustüre wachsen und die Churfirsten dabei Spalier stehen. Im Som-

mer laden die Flumserberge zum Wandern, in der Winterzeit zum 

Skifahren ein. Der Service Public wird in Quinten ständig ausgebaut. 

Quinten wird heute von der Schifffahrt Walensee ab 6:40 Uhr bis 

21:00 Uhr regelmässig angefahren. Ab Unterterzen und Murg ist die 

Anbindung an das öffentliche Verkehrsnetz sehr gut. Beispielsweise 

fährt die S2 der SBB ab Unterterzen direkt zum Flughafen Zürich-

Kloten. In Unterterzen und Murg gibt es verschiedene Möglichkeiten 

für den Einkauf: je ein Lebensmittelgeschäft, eine Metzgerei und ein 

Bistro mit Shop, letzteres hat auch an Sonntagen geöffnet.

Wohnen 
in Quinten



Zukunftsaussichten
Aus dem ursprünglichen Motto des Projekts Quinten lebt «Arbeitsplätze 

und Wohnraum schaffen» entwickeln wir uns nun weiter mit dem  

Fokus auf «zukunftsfähiges Leben und Arbeiten auf dem Land».  

Unsere Maxime als Betriebsgesellschaft Quinten lebt ist es, in Quinten  

die Voraussetzungen zu schaffen, für ein heute wie morgen  

gutes, gesundes Leben und Arbeiten im Einklang mit der Natur.  

Wir sind davon überzeugt, dass ein «modern, anders, neu gedachtes  

Leben auf dem Land» mit Gestaltungsräumen für junge Menschen  

wie uns selbst absolut attraktiv ist und ein legitimes Gegenmodell zur 

fortschreitenden Urbanisierung in der Schweiz darstellen kann.

Warum gerade Quinten?
Kreisläufe schliessen: Die besondere Lage Quintens fordert  

dabei ein anderes Denken. Durch unsere naturgegebene  

Abgeschiedenheit (autofreies Dorf, nur erreichbar mit dem  

Schiff oder wandernd über die Berge), will der (Waren-)Transport  

und das tägliche Leben bewusst überlegt sein.

Auch sind die Themen Energie, Wasserversorgung, Abwasser,  

Nahrungsmittel, Kompost, etc. hier noch einmal präsenter  

und das Schliessen von Kreisläufen wichtiger als an anderen  

Orten, an denen alles selbstverständlich verfügbar ist.

Ein perfektes Reallabor also für Themen wie Energie- 

Autarkie, das Schliessen von Nährstoff-Kreisläufen und 

 Pilot-Projekte zu bewusstem, nachhaltigem Leben!



Spannendes Zukunfts-Klima
Neben dem wunderschönen und geografisch besonderen  

Lebensraum zwischen See und Bergen, kommt als weitere  

Besonderheit das fast schon «mediterrane» Klima hinzu. Durch die  

Südhang-Lage und die thermischen Speicher Walensee und Churfirsten, 

herrscht in Quinten ganzjährig ein verhältnismässig mildes Klima, das 

Palmen, Wein und exotisches Obst und Gemüse gedeihen lässt. 

Nicht umsonst wird Quinten auch als dass «Gandria  

der Ostschweiz» oder die «Riviera am Walensee» bezeichnet. Bezüglich 

Klimawandel kann unser «bereits wärmeres Klima» hier in  

Quinten als ein kleines Reallabor für zukunftsfähige Pflanzen 

 und Anbauformen dienen. Sehr heisses, sonniges und trockenes  

Wetter wechselt sich ab mit nass-kühlen Grosswetterlagen.

Tourismus als Chance
All diese Möglichkeiten bieten sich uns an einem Ort, der  

seit vielen Jahrzehnten als touristisches Ausflugsziel ein  

wahrer Magnet ist. Quinten ist durch die Wanderwege und die 

 Schiffsbetriebe Walensee sowohl für Einwohner als auch für  

Touristen bestens erschlossen. Durch die natürliche Anmut des Dörfchens 

mit Trockensteinmauern und historischer Bausubstanz, seiner  

einzigartigen Natur und der besonderen geografischen Lage, herrscht 

gerade in den Sommermonaten ein reger Tourismusbetrieb im Dorf, der 

Möglichkeiten für Arbeitsplätze in Gastronomie, Freizeit, etc schafft.



Zweck der Stiftung  
«Quinten lebt»

Die Stiftung verfolgt das Ziel der Förderung  

wirtschaftlicher Tätigkeiten in Quinten. Insbesondere  

die Schaffung zusätzlicher Arbeitsplätze, die Bereitstellung  

von Wohnraum und der Ausbau der Infrastruktur in  

der Ortsgemeinde stehen dabei im Fokus.

Status quo...
Bereits eine Handvoll junger Menschen sind mit eigenen

Projekten in Quinten unterwegs. Alles Menschen die hier dauerhaft

leben und eine Vision für ein gutes Leben im Einklang mit der

Natur und dem Ort Quinten haben. Sie bauen auf Kooperation,

gegenseitige Unterstützung und das Schliessen von Kreisläufen vor Ort.

www.quinten-lebt.ch


